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 Die Gestalt , in der uns durch Buschmann die »Einleitung« gegebenist,mussdochwohleinegewisseAutoritätbehaupten.Aendernwerdeichalles,waskurzwegfalschheißenmuss,woHerstellungdessprünglichenunerlässlichist.EigentlicheDruckfehlerdürftensichgarnichtfinden;Versehen,wieS.234,25:»ausgezeichnete«stattzeichnete«,149,26»auslaufen«statt»auslauten«u.s.w.findensichnuringeringerAnzahl.BedeutsamersinddieFälle,woBuschmannGorrecturennichtrichtigverstandenhat,oderwoergarfalschänderte.AndersaberstelltsichdochdieSache,woernurstylistischänderte,namentlicheinWortdurcheinsynonymesersetzte,umdienaheWiederholungdesselbenWorteszumeiden.HierhätteHumboldt,daerselbstindenMss.sichgegensolcheWiederholungenempfindlichzeigtundsiecorrigirt,dieAenderunggutgeheißen.IchwerdesiealsoimTextstehenlassen,aberuntenanmerken.

 Die sehr unangenehmen Sperrungen , die meist sinnlos , zuweilengegendenSinnverstoßen,stammenganzvonBuschmann.

 Die Einteilung in Paragraphe ist für den Druck erst vonmanngemacht.DiealternMss.sindetwainderWeisenumerirtwiedieAbhandlungüberdasvergleichendeSprachstudium.DasMs.A,dasvollständigvonHumboldtdurchgesehenist,hatstattder25Paragraphenvielmehr38Nummern;die5letztenNummernentsprechenden5letztenParagraphen.DaHumboldtdieBuschmann'scheCopievonA(vonmirBgenannt)biszu§12durchgesehenhat,sohaterdieEinteilungbisdahingebilligt.OberdieEinteilungvon§12—20gebilligthätte,istsehrzweifelhaft.IchwerdezwardieZählungbeibehalten,eineCorrecturaberdadurchherbeiführen,dassich,wiedurchweg,dieGolumnen-Titel(dieSeiten-Ueberschriften)andieimMs.AnetenStellenindenTextbringenwerde.

 In Bezug auf die Orthographie ist mir gesagt worden , ich möchteallenfallsHumboldtsSchreibweiseherstellen,mindestensaberdiejetztinseinenWerkenangewante,undvonihmtatsächlichgebilligte,verändertlassen.Ichwerdemichwohlzuletzterementschließen.

 Die ältern Mss . gestatten durch den größern Teil des WerkeshindurcheinenobjectivenvonHumboldtselbstherrührendenmentar.NurfüreinenkleinernTeil,derganzzuletzterstausgearbeitetwordenseinmag,lassensievölliginStich,sonamentlichfürden§14,aberauchfürdie§§22—25.DiefrühernAeußerungenweiseneineClassificationderSpracheninagglutinirendeundflectirendenurkurzwegundentschiedenab.Amgünstigstensindwirindieserziehungfürden§1,9,10und11,alsofürdenKernderSchrift,stellt.DiekürzernStellen,welcheunsernTexterläutern,werdeichalsAnmerkungenunterdemTextegeben,dielängernindenleitungenzudenParagraphen.

 Die Form der neuen Ausgabe zeigt die obige »Unvollendetehandlung«.NichtnuraberdieSeitenzahlderaltenAusgabewirdamBandebemerktwerden,sondernauchdieZeilenjenerwerdendenenindiesergenauentsprechenundzumBehufedesCitirenszähltwerden.
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